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<3^ pie .Jage <^uropa's. =s>s

(©efdjtlbert in beutfdjen Sprüchlein.)

SJlüfeiggang ift aller Kriege Slnfnng. SBer O fagt, mufs audj SB

fagen. ïrau, fdjau, bem ^gnatieff? ©er einmal gelogen Ijat, bem

glaubt man nidjt roieber. Satmatien roirb nidjt in einem Sage geräumt.
Sei ber 3îadjt finb alle ^efuiten roeife. - Ser Sfobeteff fällt nidjt roeit

nom 3gnatieff. Unbanl ift ber SBelt Sohn. Sorgetïjan unb nadjbebadjt

Ijat ben Sfobeleff lâdjerlidj gemadjt. SJÎan geljt fo lang jum S3tunnen, biê

man König roirb. SBaê ein guter Siplomat roerben roiQ, frümmt fid) bei

Seiten. SBenn ber Sîanflaoiêmuê auf'ê Sferb tommt, reitet er ben ïeufel

ju Sdjanben. Ser SBolf frifet audj befdjroorne Serfaffungêparagraphen.
SBaê Su nidjt roiûft, bafe Sir gefdjieht, baê tlju' audj einem dürfen nidjt.
2111er Slnfang ift beutfdj. Siele Ködje oetberben bie Sintradjt. Siele

Köpfe, oiel Unftnn. Sîeue programme teuren gut. Serfpredjen unb

galten ift jroeierlei. Sin Sîatt fann meht interpediren, alê jetjn Köpfe

beantroorten. SDÎtt einem ©treidj fällt man fein Sefijif. SBem man
einen ginger reidjt, ber mödjte gleidj eine orbenttidjc Serfaffung. SBirf
ben Scihitiften roie Su roillft, er fäQt immer auf ein Sittentat. Sin
Süreauftat tjaeft bem anbern nidjt bie Slugen auë. 3m Sunfeln ift'ê

gut reagiren. Verbotene 3citungen fdjmecfen gut. ^offert unb Raiten
madjt SUtandjen jum Seutfdjen. Silier fdjüht oor SRufelanb nidjt. Sê

ift nidjt Sllleê ©olb, roaê unter neuer Krone fteeft. Kleine Siebe fjängt

man, grofee erflärt man für roatjnftnnig. Sîadj bem 13. SJlätä ift nodj

nidjt aller Stage Slbenb. SBer julefet ladjt, Iadjt roie ber Siebelfpatter".

CO An verschiedene ultramontane Hetzer. CO
Isfs nicht ein schroffer Widerspruch,
Längst todte Geister zu verehren
Und dafür den lebendigen Geist
Allerorts verfolgen und entehren?

^tnbeufung jit einem ^ompromtd.

3dj mödjte unfer Jperrenfjauê barum geben, roenn roir feinen
SReidjêtag tjätten. mn prettftifajer Patriot.

m==* j^as ßeroeifen bie fortroäfjrenben peftjife nfierall?

Safe roir SJtenfdjen oiel roeniger §auêjufjalten, alê oielmeljr auêju=
Ijalten im ©tanbe finb.

Ä.: 3>ctj fürdjte, idj fürdjte, roir ftiegen einen Krieg.

8.: SBarum benn, nadj ben neueften Siadjtidjten

8.: 3>dj benfe fo. Seutfdjlanb roill gtieben, Snglanb mödjt' gtieben,

granfreidj roünfdjt grieben, Italien oerlangt grieben, Oefterreidj mufe trieben
Ijaben, SRufelanb braucht grieben 3ebeê roill ben grieben für ftdj Sa

man ihn aber nicht ujeilen fann, fo mufe et in bie 33tüdje gehen.

Jin ^eebroma mii afffeifs ßefriebigfem $djfu&.
(Wotio für ïtaueifpielbicbtet.)

Ort ber £>anblung: Sin englifdje« Saffagtetfdjiff. 3eit: SMe ©egenroart.
I. ©jene, (©teilt baê Sorbed bar, mit fauenben fdjroetj. Sluêroanbern

fidjtlidje Unjufriebenheit.)
S^affagier: SHan friegt ja gar nidjtê oon ben Knochen roeg, ©teroarb!
ILUt (traurig): 3a, ja eê ift fo.

©tettiarb (beutfdj fpredjenb unb mit SBürbe): 3* will floh ju bem

Käpten unb melben bie ©efdjidjte, foll fommen anôerê, follen febn roat icf
fan, icf roill ihm (ab).

SUIe: Sin braoer Kerl ift'ê, roenn ber nidjt roäre, bu lieber ©ott!
* i. **

II. ©jene. (©teQt bie Kajüte bar, Kapitän bei reicher Safel, Öftere unb
©teroatbë gehen ju unb ab).

©tetoarb (einttetenb unb ergeben): Kapitin, bie Seute mutten, bafe fte

nur Knochen befämen, idj aber fagte, bafe man biefe audj auêroâgen müffe,
nidjt nut baê gleifdj.

ftatoitän: Dtedjt fo mein SDlann, Kajütfteroatb, gieb ihm einen ©djnapë!
* **

III. ©jene. (Stellt roieber baê Sorbecf bar, bie Saffagierc brängen ftch um
ben ©teroarb).

©tetoarb (feierlich): Sem hab' idj'ë aber gefagt, er roar ganj oerblüfft,
eê roirb beffer roetben. 3a, roenn idj'ë äfiaul aufmache, bann jeig' idj bie

3ähne.
9C0e : Sanf! Sanf! (©teroarb tritt abroeljrenb ab).

«Me: Saê ift ein guter Sutfdje, roir müffen ihm in Siero=S_)orf ein guteê
ïrintgelb geben.

SMfeitigc Scfricbigung in brei lebeuben Silbern:
1. Ser Kapitän unb bie Offiziere lachen unb trinfen einige ©läfer.
2. Ser hotdjenbe ©teroarb reibt ftet) bie §änbe unb ift oergnügt.
3. Sie SJaffagiete umatmen ftdj in froher Stroartung bet Singe.

SJlorgen (Da capo, aber mit roeniger gutem Stfolg).

^tfterttngsfieridjf bes %tMfyaiiet".
Sludj in ber hinter unê liegenben Skriobe rourbe oon feinem einigen

©ittlidjfeitëoergehen ober Surdjgang eineê Sfaffen belichtet, fo bafe baê auë=

nahmêroeife fchöne SBettet audj fernerhin hôdjftenë oom SBahlootfdjlag beê

oerfloffenen 3ütdjer Sîadjridjterê" bebroht roerben fönnte. Sie ïefftner
Unterfuchungëfommiffion unb bie Oefterreidjet in Kriroofdjje beridjten ftatfe
Siebel, bie ju fpalt:n roit unë bei ber fonftigen politifdjen Sinförmigfeit nidjt
oeranlafet fühlen. Sinige ilbfabrungêroinbe auë bem ©ottrjarbtunnel haben

jroar bie 3"rdjet ©aftroirthe jur SBahrung ihrer 3"teteffen jufammengeblafen,
oorauëftdjtltch bütfte ftch aber baburaj bloê bie ©ituation bei einigen
befchâftigungêlofen Siteraten änbern, roelche bie SBanberbilber in brei Sprachen
überfehen foüen. Sntfchiebene grûfjlingêhoffnung hat man nur in Sern, roo
bie Sßattijier unb Stplomaten ftcfj jum erften SM offen für baë auêgaben,
roaë fte ftnb, Komöbianten; aber ba biefe Offenheit jum Seften bet Stirnen

gefdjah, redjnet man auf gûnftigen Sommet. Sie 3one ïjoben Studeë
bauett übet Otufelanb unb bem englifajen Parlament in ungefchroädjter
Heuchelei fort.

Sluëftdjten für bie Üüodje: ©türme nach tofdjetem Ofterbtob unb nadj

unfofdjeten Dftetroajchroeibetn.

feuilleton,
^eporieifpieflef.

Sie §eloetia ift aufgehoben!" ftöljnte ein junger ïlîann oon über=

nädjtigem Sluêfehen in'ê Safé 1. bineinftürjenb unb fiel fdjroer sroifdjen

tobtenblafee ©eftdjter ähnlicher 3unïî''n9c auf ben ©ih. SBährenb oon

herumfthenben ©äften tjatblauteS ©emurmel ertönte: ©ehr oernünfttg! Saê

ift bodj ftarf! richteten ftch am anbern Sifdj bie Ohren beë ehemaligen

Skemierlieutenant unb jetzigen Korrefponbenten bebeutenber 23lätter, Slrthur

oon ©djnüfjelinsfi, ju unerhörter Sänge empor.

Kellner," sijdjte er in îobeëangft, non einem Kollegen überholt ju
roerben, fdjnell einen SBoten in'ê 2elegraphenbüreau. Sin granfen für ben

©ang!" Knirfchenb fuhr bet ©tift übet ein auê bet SStieftafdje getiffeneê

SBlatt: SJiit ber Slepublif auë! £>e(oetia aufgehoben! Siuhe roenig

geftött! Siâhereê folgt!"
Sie erfdjredten 3ünglinge nebenan hatten ftifdjen ©toff unb ftdj jelbfl

gefafet.

Sdjeufelidjl" fdjrie Siner, unb roefehalb benn?"

Sah! ber ©atiêfaftion roegen. 'ê ift ben Kameelern bang roegen ben

befdjäbigten Slafen unb geritzten Säddjen oon ein paar ÏJÎutterfôhnen."

Son ©djnûffelinêfo athmete t>eftig. 3eht galt eê fombiniren, benn

Siiemanb fpractj roeiter, ba baê Sier gut roat. 3dj hab'ê," fdjtie er.

Kellner, nodj eine Sepefdje. §iet!" ©enfet gtiebenêliga SJtädjte

etfudjt ftehenben 3anfapfel fottroäljrenbe Ktiegêgefaht auê bet SBelt

;u fdjaffen. ©djroeijetifdje Shauoiniften ungehalten. SBenn bie anbeie

nodj nietjt abgefdjidt, foll man biefe gleidj baran fegen."

©o Ketlë!" bonnette ein Sieueinttetenbet bie ftummen 3edjet an,

gleiche Srüber, gleidje Kappen!" St roatf feine grüne unter ben ïifdj.
©djafft eu* SWiftetbedel an."

Et finis Tiguriniae bei Strafe ber SRelegation !" fnirfdjte ein Slnberet,

fein Sanb oon ber Sruft reifeenb.

Ueber Sdjnûffelinêfn'ê ©eftdjt lief eê plöhlidj, roahrfdjeinlidj im SBiber=

fdjein ber SJlü&en, roth »nb grün, bie Ohren entfagten ihrer biëherigen

Spannfraft, aber nodj einmal leuchteten feine Slugen auf, inbem er haftig

notirte: Sorläufig feine eftatatiten SJiaferegeln Sdjonung beê leidjt

erregten Solfeê man löst einftroeilen bie helnetifdjen 3"nglinge auf

befannteê Spridjroort mit ben Kleinen fängt man jc" §afjaha."
St rointte bem bienfteifrigen Kellnet ab unb ging felbft auf'ë Stelegiaphens

büreau, benn er hatte feinen granfen mehr übrig.

Q-s- Die Lage Luropa's. -s-^
(Geschildert in deutschen Sprüchlein.)

Müßiggang ist aller Kriege Ansang. Wer O sagt, muß auch W

sagen. Trau, schau, dem Jgnatiefs? Wer einmal gelogen hat, dem

glaubt man nicht wieder. Dalmatien wird nicht in einem Tage geräumt.
Bei der Nacht sind alle Jesuiten weiß. - Der Skobeleff fällt nicht weit

vom Jgnatieff. Undank ist der Welt Lohn. Vorgethan und nachbedacht

hat den Skobeleff lächerlich gemacht. Man geht so lang zum Brunnen, bis

man König wird. Was ein guter Diplomat werden will, krümmt sich bei

Zeiten. Wenn der Panslavismus aus's Pserd kommt, reitet er den Teufel

zu Schanden. Der Wolf srißt auch beschworne Verfassungsparagraphen.

Was Du nicht willst, daß Dir geschieht, das thu' auch einem Türken nicht.

Aller Ansang ist deutsch. Viele Köche verderben die Eintracht. Viele

Köpfe, viel Unsinn. Neue Programme kehren gut. Versprechen und

Halten ist zweierlei. Ein Narr kann mehr interpelliren, als zehn Köpfe

beantworten. Mit einem Streich fällt man kein Defizit. Wem man

einen Finger reicht, der möchte gleich eine ordentliche Verfassung. Wirf
den Nihilisten wie Du willst, er fällt immer auf ein Attentat. Ein
Bürcaukrat hackt dem andern nicht die Augen aus. Im Dunkeln ist's

gut reagiren. Verbotene Zeitungen schmecken gut. Hoffen und Harren
macht Manchen zum Teutschen. Alter schützt vor Rußland nicht. Es

ist nicht Alles Gold, was unter neuer Krone steckt. Kleine Diebe hängt

man, große erklärt man für wahnsinnig. Nach dem 13. März ist noch

nicht aller Tage Abend. Wer zuletzt lacht, lacht wie der Nebelspalter".

(D^I) à Vôrsouiôàiz ulàmoàniZ llàsr. (KD

Andeutung zu einem Kompromiß.

Ich möchte unser Herrenhaus darum geben, wenn wir keinen
Reichstag hätten. Ei» preußischer Patriot.

Was beweisen die fortwährenden Defizite überall? ^>
Daß wir Menschen viel weniger Hauszuhalten, als vielmehr auszuhalten

im Stande sind.

A.: Ich fürchte, ich fürchte, wir kriegen einen Krieg.

B. : Warum denn, nach den neuesten Nachrichten?

A. : Ich denke so. Teutschland will Frieden, England möcht' Frieden,

Frankreich wünscht Frieden, Italien verlangt Frieden, Oesterreich muß Frieden

haben, Rußland braucht Friede»! Jedes will den Frieden für sich! Da

man ihn aber nicht theilen kann, so muß er in die Brüche gehen.

^-s- Lin Seedrama mit allseits befriedigtem Schluß. ^-LD
(Motiv für Trauerspieldichter.)

Ort der Handlung: Ein englisches Passagierschiff. Zeit: Die Gegenwart.
I. Szene. (Stellt das Vordeck dar, mit kauenden schweiz. Auswandern

sichtliche Unzusriedenheit.)

Passagier: Man kriegt ja gar nichts vo» den Knochen weg, Steward!
Alle (traurig): Ja, ja es ist so.

Steward (deutsch sprechend und mit Würde): Ich will goh zu dem

Käpten und melden die Geschichte, soll kommen anders, sollen sehn wat ick

kan, ick will ihm (ab).

Alle: Ein braver Kerl ist's, wenn der nicht wäre, du lieber Gott!
» ^. »

II. Szene. (Stellt die Kajüte dar, Kapitän bei reicher Tafel, Offiziere und
Stewards gehen zu und ab).

Steward (eintretend und ergeben): Kapitin, die Leute murren, daß sie

nur Knochen bekämen, ich aber sagte, daß man diese auch auswägen müsse,

nicht nur das Fleisch.

Kapitän: Recht so mein Mann, Kajütsteward, gieb ihm einen Schnaps!
* » *

III. Szene. (Stellt wieder das Vordeck dar, die Passagiere drängen sich um
den Steward).

Steward (seierlich): Dem hab' ich's aber gesagt, er war ganz verblüfft,
es wird besser werden. Ja, wenn ich s Maul aufmache, dann zeig' ich die

Zähne.

Alle: Dank! Dank! (Steward tritt abwehrend ab).

Alle: Das ist ein guter Bursche, wir müssen ihm in New-Aork ein gutes
Trinkgeld geben.

Allseitige Befriedigung in drei lebenden Bildern:
1. Der Kapitän und die Osfiziere lachen und trinken einige Gläser.

2. Der horchende Steward reibt sich die Hände und ist vergnügt.
3. Die Passagiere umarmen sich in sroher Erwartung der Dinge.

Morgen (Da ospo, aber mit weniger gutem Ersolg).

l-L^ Witterungsbericht des Webelspalter".
Auch in der hinter uns liegenden Periode wurde von keinem einzigen

Sittlichkeitsvergehen oder Durchgang eines Psaffen berichtet, so daß das
ausnahmsweise schöne Wetter auch sernerhin höchstens vom Wahlvorschlag des

verflossenen Zürcher Nachrichters" bedroht werden könnte. Die Tessiner

Untersuchungskommission und die Oesterreicher in Kriwoschje berichten starke

Nebel, die zu spaltm wir uns bei der sonstigen politischen Einförmigkeit nicht
veranlaßt fühlen. Einige Absahrungswinde aus dem Gotthardtunnel haben

zwar die Zürcher Gastwirthe zur Wahrung ihrer Interessen zusammengeblasen,
voraussichtlich dürste sich aber dadurch blos die Situation bei einigen
beschäftigungslosen Literaten ändern, welche die Wanderbilder in drei Sprachen
übersetzen sollen. Entschiedene Frühlingshoffnung hat man nur in Bern, wo
die Patrizier und Diplomaten sich zum ersten Mal offen sür das ausgaben,
was sie sind, Komödianten; aber da diese Offenheit zum Besten der Armen
geschah, rechnet man auf günstigen Sommer. Die Zone hohen Druckes

dauert über Rußland und dem englischen Parlament in ungeschwächter

Heuchelei fort.

Aussichten für die Woche: Stürme nach koscherem Osterbrod und nach

unkoscheren Osterwaschweibern.

c^ê Keuilleton. ^M)

Keoorterspiegel.

Die Helvetia ist aufgehoben!" stöhnte ein junger Mann von

übernächtigem Aussehen in's Case X. hineinstürzend und fiel schwer zwischen

todtenblaße Gesichter ähnlicher Jünglinge aus den Sitz. Während von

herumsitzenden Gästen halblautes Gemurmel ertönte: Sehr vernünstig! Das

ist doch stark! richteten sich am andern Tisch die Ohren des ehemaligen

Premierlieutenant und jetzigen Korrespondenten bedentender Blätter, Arthur

von Schnüffelinski, zu unerhörter Länge empor.

Kellner," zischte er in Todesangst, von einem Kollegen überholt zu

werden, schnell einen Boten in's Telegraphenbüreau. Ein Franken sür den

Gang!" Knirschend fuhr der Stift über ein aus der Briestasche gerissenes

Blatt: Mit der Republik aus! Helvetia ausgehoben! Ruhe wenig

gestört! Näheres folgt!"
Die erschreckten Jünglinge nebenan hatten srischen Stoff und sich selbst

gefaßt.

Scheußlich I' schrie Einer, und weßhalb denn?"

Pah! der Satissaktion wegen, 's ist den Kameelern bang wegen den

beschädigten Nasen und geritzten Bäckchen von cin paar Muttersöhnen."

Von Schnüffelinskn athmete heftig. Jetzt galt es kombiniren, denn

Niemand sprach weiter, da das Bier gut war. Ich Hab's," schrie er.

Kellner, noch eine Depesche. Hier!" Genfer Friedensliga Mächte

ersucht stehenden Zankapfel fortwährende Kriegsgefahr aus der Welt

zu schaffen. Schweizerische Chauvinisten ungehalten. Wenn die andere

noch nicht abgeschickt, soll man diese gleich daran setzen."

So Kerls!" donnerte ein Neueintretender die stummen Zecher an,

gleiche Brüder, gleiche Kappen!" Er wars seine grüne unter den Tisch.

Schafft euch Philisterdeckel an."

Lt Lois Taurin!-» bei Strafe der Relegation !" knirschte ein Anderer,

sein Band von der Brust reißend.

Ueber Schnüffelinsky's Gesicht lief es plötzlich, wahrscheinlich im Widerschein

der Mützen, roth und grün, die Ohren entsagten ihrer bisherigen

Spannkraft, aber noch einmal leuchteten seine Augen aus, indem er hastig

notirte: Vorläufig keine eklatanten Maßregeln Schonung des leicht

erregten Volkes man löst einstweilen die helvetischen Jünglinge auf

bekanntes Sprichwort mit den Kleinen sängt man zc." Hahaha."
Er winkte dem diensteifrigen Kellner ab und ging selbst aus's Telegraphenbüreau,

denn er hatte keinen Franken mehr übrig.
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